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INFORMATION FÜR PATIENTEN UND ANGEHÖRIGE

Endoprothetikzentrum der Maximalversorgung 
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
Standort Zwickau | Werdauer Straße | Haus 4, 2. OG
Karl-Keil-Straße 35 | 08060 Zwickau

HIER FINDEN SIE UNS

      

   Heinrich-Braun-Klinikum
   Endoprothetikzentrum der
   Maximalversorgung

      

    Kontakt

Chefarzt Prof. Dr. med. Eric Röhner
Leiter des Zentrums
Sekretariat Anke Flügel
Telefon: 0375 590-1901 
Telefax: 0375 51-1529 
E-Mail: orth@hbk-zwickau.de

Oberarzt Dr. med. Björn Hofmann
Koordinator des Zentrums
E-Mail: bjoern.hofmann@hbk-zwickau.de

SPRECHSTUNDE

Ermächtigungssprechstunde: 

 + Montag:  10.00–14.00 Uhr
    (Arthrosesprechstunde Knie/Hüfte)

 + Donnerstag:  12.00–15.00 Uhr
    (Endoprothesensprechstunde)

Privatsprechstunde nach Vereinbarung

Die Anmeldung erfolgt über das Sekretariat:  
Telefon: 0375 590-1901 
Telefax:  0375 51-1529 
E-Mail:   orth@hbk-zwickau.de

Hüft-Endoprothese mit Pfanne

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Website unter: www.heinrich-braun-klinikum.de
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LEISTUNGSSPEKTRUMÜBER UNS

Ein erfolgreicher Gelenkersatz schaff t 
Lebensqualität

Gelenkersatzoperationen sind mit hohen Erwartun-
gen des Patienten verbunden. Die Erfahrung des 
Orthopäden, modernste Methoden und innovative 
Techniken sind wesentliche Voraussetzungen, die-
sem Anspruch gerecht zu werden. Deshalb muss 
eine Klinik, um als Endoprothetikzentrum der Maxi-
malversorgung anerkannt zu werden, jährlich eine 
Mindestzahl an 200 Versorgungen durchführen.

In unserem zertifi zierten Endoprothetikzentrum  
der Maximalversorgung werden Operationen zur
Implantation von künstlichen Gelenken auf 
höchstem Sicherheitsniveau und nach neuesten 
medizinischen Standards durchgeführt. Die Er-
gebnisqualität profi tiert dabei auch von der umfas-
senden medizinischen Versorgung im Klinikum. 
Eine schwere Arthrose ist oft nicht die einzige Er-
krankung unserer Patienten. 
Eine ausgiebige Planung des Eingriff es im Vorfeld 
sichert die Qualität ebenso wie standardisierte 
Abläufe nach der Operation und die auf die Be-
dürfnisse des Patienten abgestimmte personelle 
und apparative Ausstattung des Klinikums.

Das von der Deutschen Gesellschaft für Orthopä-
die und Orthopädische Chirurgie ins Leben geru-
fene Gütesiegel für ein Endoprothetikzentrum der 
Maximalversorgung erhält nur, wer die strengen 
Kriterien erfüllt.

Ihr 
Prof. Dr. med. Eric Röhner
Leiter des Zentrums 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie

KOOPERATIONSPARTNER

 + Schmerzmedizinische Betreuung
 + Intensive Zusammenarbeit mit Kliniken der 
Umgebung und den einweisenden 
niedergelassenen Fachärzten

Interne Kooperationspartner am HBK: 
 + Strahlentherapie – Klinik für Strahlentherapie 
und Radioonkologie

 + Kardiologie, Angiologie und Internistische 
Intensivmedizin – Klinik für Innere Medizin I

 + Nephrologie, Endokrinologie und Diabetolo-
gie, Immunologie, Rheumatologie und Infek-
tiologie – Klinik für Innere Medizin II

 + Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin 
– Klinik für Innere Medizin III

 + Gastroenterologie und Hepatologie 
– Klinik für Innere Medizin IV

 + Pneumologie, pneumologische Onkologie, 
Beatmungs- und Schlafmedizin 
– Klinik für Innere Medizin V

 + Akutgeriatrie – Klinik für Innere Medizin/
Geriatrie

 + Sozialdienst
 + Zentrale Sterilgutversorgungsabteilung

Externe Kooperationspartner
 + Mikrobiologie – Institut für Mikrobiologie
Medizinisches Labor Westsachsen, Zwickau

 + Pathologie – Institut für Pathologie des 
Universitätsklinikums Leipzig AöR

 + Nuklearmedizin – Praxis für Nuklearmedizin 
und Radiologie, Zwickau

 + Ersteingriff e von Hüft- und Kniegelenk-
endoprothesen sowie Schulter- und Sprung-
gelenkendoprothesen

 + künstlicher Gelenkersatz bei Tumorleiden
 + Auswechsel-Operationen von Hüft- und Knie-
endoprothesen wegen Lockerungen, 
Verschleißes oder Infektionen

 + operative Versorgung von Knochenbrüchen 
nahe an vorhandenen Endoprothesen

 + spezielle Diagnostik wie Rotations-CT bei 
weiterbestehenden Beschwerden nach 
Einsetzen von Knie-Endoprothesen

 + Diagnostik und Therapie aller möglichen Kom-
plikationen nach Endoprothesenoperationen

 + arthroskopische Untersuchungen zur Beurtei-
lung des Gelenk- und Endoprothesenzustandes 
sowie Entnahme von Proben zur mikrosko-
pischen und bakteriologischen Untersuchung

Hauptkooperationspartner am HBK:
 + Operative Einrichtung – Klinik für Orthopädie
 + Radiologie – Institut für Diagnostische und Inter-
ventionelle Radiologie und Neuroradiologie

 + Anästhesie – Klinik für Anästhesiologie, Inten-
sivmedizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie

 + Gefäßchirurgie – Klinik für Gefäßchirurgie
 + Physiotherapie – Klinik für Unfallchirurgie und 
Physikalische Medizin

 + Beratung durch qualifi zierte Sozialarbeiter und 
Vermittlung von Rehabilitationsmaßnahmen

      

    Kooperationspartner


